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MelligenMtt Ml Laibacher Zeilnng Vr. 212.
(2206—1) Nr. 8111.

Dritte ezec. Feilbietung.
Von dem l. l . Oezirlsgerlchte Feistrlz

wird bekannt gemacht:
Zu der in der ExecutionSsache des

Nbrum Vloch von Trieft gegen Franz
Towilk von Fe'striz pcto. 430 f l . mit
Vescheide vom 27. Mai 1874. Z. 4617.
aus heute angeoldneten zweiten el«ullven
Uealfellbietung ist lein Kauflustiger er»
schienen, daher zu der auf den

25. S e p t e m b e r 1 8 7 4
anberaumten dritten exec. Feilbietung ge-
schritten werden » i rd .

K. k Bezirksgericht Feiftrlz, am 28sten
August 1874.

(21b6—3) Nr. 16697.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom l. l. llüdt. deleg. Veztlksgerlchle

Laibuch »ird im Nachhange zum dies«
gerichilichen Edicle vom 12. Jul i 1874,
Z. 9443, bttannt gegeben:

Es werde, da zur ersten auf den
29. August 1874 angeordnet gewesenen
ezec. Fnldietung der auf oen Namen
Johann Sonz oeracwähnen, im Gcund»
buche Münlenovtf 3ub Urb.-Nr. 43 vor»
kommenden Realität lein lkausiustiger ei»
schlenen ist, zur zweiten auf den

30. S e p t e m b e r 1 6 7 4
angeordneten Realfeilbietung mit dem
vorigen UnHange geschritten werden.

K. l . ftädt. dellg. Vezirlsgeiichl Lal«
bach, am 1. September 1874.

(2183—2) Nr. 2536.

Erecutive Feilbietung.
Vom l. l . Vezilksgerlchte Ratschach

wird kundgemacht, daß der steilbielungs-
bescheid vom 1. August 1874, Z. 2^33,
in der Efecutionssache des Anton Sollar
von Rudnavas gegen Iulob Simoniiö
von Vrunetagvlll veto. 1i_>0 ft. bezüglich
der Realität sub Ulb. 'Nr . 45, Rectf..
sir. 40 wegen unbekannten Aufenthalte« der
Tabulargläubiger Michel Riff.l^juu. k seu.,
Oeilraud R ffel und Anton .̂ olsat dem
für sie aufgestellten oulllwr aä äowm
Herrn Anton Hermann in Ralschach zu-
gestellt worden ist. der ihre Rechte bei
den FellbietunaS'Taasatzunaen am

30. S e p t e m b e r ,
30 . O l t o b e r und

2. D e z e m b e r 1 8 7 4
zu wahren haben wird.

K. l. Vezlrtsgellcht Ralschach, am
8. Seplember 1V74.

(2135—3) Nr. 2977.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. VezirtSger,chte Gullfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS k. l . Steuer«
amles Gullfelo die execullve Peisteiaerunu
der dem Io f t f Supanöic von Kei schools
gehörigen, gerichtlich auf 443 ft. 40 kr.
geschützten, in Kerschdorf 3ub Utb.«Nr. 27
gelegenen, im Grundvuche der Herrschaft
Thurnamhart sub Reclf.-Nr. üi?0 oor«
lommcnden Realllüt oewilllgl und hiezu
ore» Feilbielungs-Tagjatzungen, und zwai
die erfte auf den

29. S e p t e m b e r ,
die zweite aus den

30 . O l t o b e r
und die dritte auf den

1. Dezember 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
i » OerichtSlocale mit dem Anhange ange«
ordnet woroen, daß die Pfandrealilül bei der
ersten und zweiten Feilb,elung nur um oder
Über dem SchühungSwerth. del der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die «lcitatiousbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Padium zu Handen
der Licitatlonscommission zu «legen hat,
l«»i« da« Schätzungsprototoll und der
Grundbuch «extract lünnen in der diesge»
richttlchen Nkgchslltur eingesehen werben,

21. J u n i ' N " « " ^ ^""lt ld, °m

(1984—2) Nr. 3281.

Executive
> Nealitäten-Verfteigerung.
^ Vom l. l . Vezirlsgerichte ^littai wird
. bekannt gemacht:
5 <5s sei über Ansuchen des Josef S i .

moni.i von S t . Georgen die exelutive
^ Feilbletung der dem Vernhard Gerwouiel
. gehörigen, gerichtlich auf 2050 ft. 50 kr.

geschätzten Realität im Grundbuch« Gr»m<
Hof sub Reclf.'Nr. 30V, bewilligt und

. und hlezu drei Feilbietungs-Tagfahungen,
nnd zwar die erste auf den

l 6. O l t o b e r ,
die zweite auf den

6. November
und die dritte auf den

1 1 . Dezember 1 8 7 4 ,
' jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
5 in der Gerichlslllnzlci mit dem Anhange

angeordnet worden, daß die PfandreaUtüt
' bei der ersten und zweiten Feilbielung
, nur um oder über dem Schätzungswcrth,

bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die LicttallonSbedingnisse, wornach ins»
' besondere jeder kicltant vor gemachtem An«
5 böte ein 10perz. Vadium zu Handen der

Licltationscommlssion zu erlegen hat, so
wie das Schäyungsprototoll und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

«. l Bezirksgericht Liltai, am 20sten
' Juni 1874.

(2182—3) Nr. 1940.

Executive Feilbietung.
. Po« dem l. t. Vezltlsgerichle Ratschach

wirb hiemit belannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Anton

^ Moser, Cessionür des IgnazGollob von
i Ratschach, gegen Anton Urbic von Ralschach
^ wegen schuldigen 100 ft. ö. W. c. 8. o. n

die elecutioe öffentliche Verstelgerung der
' dem leh'eren gehörigen, im Grundbuche deS

Marltcs Ralfchach gul) Uro.- und Rclf..
' Nr. l6 und >m Grundduche der Vene»

ficmmsgllt Wnmgg «ub U^b.-Nr. 6 vor«
lommenden Realitäten, lm gerichtlich erho-
benen SchäyungSwertye von 580 ft. ö. W.,
geui lllgt und zur Bornahme derselben die
drei Feilbietungstagfatzungen auf den

22. S e p t e m b e r ,
23. O l t o b e r und
24. November 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags 9 Uhr, hietgerichtS
mtt dem Anyl.nge bestimmt worden, daß
.dle fellzubletcnde Realität nur bei oer
letzten Feilbictulig auch unter dem Schü«
hungswellhe an den Melllbietenden hmlan-
gegeven werde.

Das SchätzungSprotololl, der Grund»
buchstftract uno dle ^icitatlonsbeoiugnisfe
lünnen bei dlefem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsslunoen eingesehen werden.

K. t. VezlrtSgericht Ralschach, am
1. Jul i 1v?4.

(2134-^3) Nr. 2978.'

Erecutive
Realitätenversteigeruug.

ibom l. l. Vezulsgerlchte Gurlseld
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS l. l. Steuer-
amles Gurlfeld dle elecutioe Bersteigerung
der dem Josef Kopllmnl von Großoorf
gehörigen, gelichlllH auf 1422 fi. gejchatz«
te«,ln Grotzt>orfgelegenen, sub Urv.'Nr. 3<i
»ä Gut Großdorf vorkommenden Realität
oewllligl und hlezu drei Feilvietungs«Tag»
sayungen, und zwar die erste auf den

30 . S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

30. O l t o b e r
und die dritte auf den

2. Dezember 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
m der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilüt
vet der ersten und zweiten Fellbietung nur
um oder über dem Schiltzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wlrd.

Die Licitationsbedingnisse, »ornach
insbesondere jeder Licltant vor gem«ch»«m

Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der Licltationscommission zu erlegen hat,.
so wie das Schätzungsprototoll und der
Vrundbuchsextract können in der diesge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Gurlfeld, am
21. Juni 1874.

(2065—3) Nr. 2951.

Grecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l . Vezlrtsgertchte Egg wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Dr .
E. H. Costa, Curator der mdrj. Vart l .
Lilovli'schen Kinder, die efec. Verstelge-
rung der dem Anton Nemz in Jauchen
gehbrigen, gerichtlich auf 1207 ft. geschütz-
ten, im Giundbuchc der Filiallirche S t .
Stefan zu Ull l Urb.-Nr. 43 vorlommen«
den Realität bewilligt und hiezu d,e Feil-
bietungstagsatzung auf den

25. Sep tember 1 8 7 4 ,
vormittags 9 Uhr, hlergerichls mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die Pfand-
realitäl bei dieser Feilbietung auch unter
dem Schätzlmgswerthe hintangegeben wer-
den wird.

Die Licltalionsbedingnisse, wornach
insbefondere jeder Uicitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zu Handen
der Licitationscommlssion zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprolololl und der
GrundbuchSeftract lönnen in der dies-
gerichllichen Registratur eingesehen werden.

«. t. Vezirlsgericht Egg, am 20sten
Jul i 1874.

(2121—2) Nr. 2406^

Erecutive

Realitätett'Verfteigerung.
Vom t. l. Bezlrlsgerichle Mittat wlrd

belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Josef Pregel

von Gradifchtelaze die exec. Fcilbletung
der dem Malheus Verlainit von Gradlsche
gehötigen, gerichtlich auf 2000 fl. geschütz-
ten Realität Reclf.'Nr. 30, toi. 14 der
geschießer Freisassen im ReassumierungS-
wege bewilligt und hiezu drei Feilbie-
lungs-Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

6. O l t o b e r ,
die zweite auf den

6. November
und dle dritte auf den

12. Dezember 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werben wirb.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der öicitationscommission zu erlegen hat,
fowie das SchätzungSprotololl und der
GrundbuchSextract lönnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Vezirlsgericht Littai, am 2?sten
April 1874.

( 2 1 3 6 - 3 ) Nr?2975.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gurlfcld
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS l. t. Steuer-
amteS Gurlfeld die exec. Versteigerung
der dem Josef Schauer von Großmrau
Nr. 6 gehörigen, gerichtlich auf 1131 ft.
80 kr geschätzten, in Großmraschau gelege-
nen, lm Grundbuche der Herischaft
Thurnamhart nub Reclf.-Nr. 480/1 vor-
kommenden Realität bewilligt und hiezu
drei FeilbietungS-Tagsatzungen, und zwar
die erfte auf den

26 . S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

28. O l t o b e r
und die dritte auf den

27. November 1 8 7 4 ,
edesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,

im Verichtslocale mit dem Anhange an«

geordnet worden, daß die Pfandrealitlt
.bel der ersten und zweiten Fellbietung
nur um oder über dem SchähungSwelth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die «icitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachlen»
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der Llcitatlonscommlfslon zu erlegen hat,
sowie das SchätzungSprotololl und der
GrundbuchSeftract können in der diesgl'
rlchtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfelo, <"'
21. Juni 1874.

(2153 -3 ) Nr. 316?'

Erecutive
Realitäten-Verfteigemng.

Vom l. l . VezirtSgerichte M i i l M
wird belannt gemacht:

Es fei über »nfuchen des Mathias
Rom von Urfar, durch Dr . Edelbach",
die executive Feilbietung der dem W^
thias Spreizer von Rußbach gehöl'g^
gerichtlich auf 100 fi. geschützten, aä O"
Smut Band V, loi. 105 vorlomw^
den Realität bewilligt und hiezu dm 3^-
bletungs'Tagfatzungen, und zwar die erftl
auf den

26. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

27. O l t o b e r
und die drille auf den

2 7 . N o v e m b e r 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr, ^
der Gerichtslanzlei mit dem Anhange an^
ordnet worden, daß obige Rechte »"
der ersten und zweiten Feilbietung W»l
um oder über dem Schätzungswerth, ^
der dritten aber auch unter demselbt"
hintangegeben werden.

Die licitationsbedingnisse, wornach ^
besondere jeder tticitant vor gemach^
Anbote ein lOperz. Vadium zu Hand"
der LicitationScommission zu erlegen ^
sowie das Schühungsprotololl und d"
GrundbuchSextract lvnnen in der die»'
gerichtlichen Registratur eingesehen werde«'

K. t. Bezirksgericht Mötl l ing, "^
12. Ma l 1874.

(2151—2) ^ Nr? 363?'

Executive Feilbietung.
Vom k. l . Bezirksgerichte Sieln n ^

hiemlt kundgemacht: .
Es sei über Ansuchen deS And""'

Mejaö von Kap,avaS die exec. Feiloiet^s
der der Gertraud Moi lut veceyellchle''
Orechek von Jauchen, GcrichtsbczirlM
zustehenden, auf den im Grunovuchc °
Sladtpfarilirchengilt Stein 8ud U>M
Nr. 15 und 21 , der Siadt StelN ^
Urb.'Nr. 146, Rctf..Nr. 134 und < i l ^
Nr. 5, dann M.ppe Nr. 38. 39 «nd^
in Raune vorkommenden Realitäten °
Katharina Prellet von Stein mlt d "
Schultscheilie vom 22., intabuwto 2 ^
Juni 1863 und ElnantwottungsulluN"
nach Blas Motnitvom 27. August, ^ ' s
iut.2bui2w 26. September 1tt70, o""
4045, sichergestellten Darlehenssorde^
per 591 fl. 42 ' / , kr. o. 8. e. ^ 0 . U .
diger 63 fi. bewilligt nnd zu oeren « " ,
nähme auf Grund der vorliegenden ^
tationsvedingnisse die Tagsahung «"'

6. O l t o b e r ,
6. November und
9. Dezember l. 3.,

jedesmal vormittags 10 Uhr, in der h^
sigen Gerichtslanzlei mit dem 0 " , ^
angeordnet, daß die Forderung be»
ersten und zweiten Fellbietung nur
oder über den Nennwerth pr. b i " '
42 ' / , kr., bel der dritten aber auch "" ,
demselben an den Meistbietenden l)ll"
gegeben werden würde. , a,,

Der Grundbuchsauszug und o>e ^ .
ritalionsbedingt'isse, laut deren jed" " " ,̂
lustige vor dem Anbote ein V»"
per 100 ft. zu erlegen hat. können 1
gerichlS eingesehen werden. .,^11

K. l. GezilkSgelicht Steil,, am "
Juli 1974.



l513
(1811-1) Nr. 3210.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Lack wirb

ylemit bekannt gegeben:
Es sci in der Executionssache der

l- l. Finanzprocuratur uoin. des hohen
«erars gegen Urban Erzen von hl. Geist
^lr. 8 M o . SteucrrückstandeS per 98 si.
« l lr. die mit Bescheid vom 28. April
l. I . , Z. 1794. auf den 8. August und
»- ^tplember l. I . angeordnete erste und
Wette Feiloietung der Realität Urb..
"r , 2346 3.ä Herrschaft Lack für abge-
yallen «rllärt woroe„, daher am

10. O k t o b e r l. I .
vormittags 9 Uhr hiergerichls zur dril-
len Feilbietung geschritten wird.

K. l. Bezirksgericht Lock, am 24sten

(2188-1) N775363"

Dritte exec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsverg

wird bekannt gemacht, daß in der Execu-
tionssache der l. k. Finanzprocuratur für
«rain now. hohen AcrarS ul.d Grundent-
°stunl,tzfondeS gegen Jakob Priwser zur

^omahme der mit Bescheid vom 19ten
Mbruar 1873 Nr. 457 auf den 28. Fe-
vruar 1873 angeordnet gewesenen und
lohin sistierten exec, dritten Feilbielung
der dem Executen gehörigen Realität Urb.'
^lr. 31 aä Pfarrgilt Koschana per 22 si.
"b lr. ältern, und der auf 7 fi. 44'/<> kr.
lldjuslieiten spätern Exccutiolistosten die
neuerliche Tagsatzung auf den

16. O k t o b e r 1 8 7 4
wit Beibehaltung des OrleS, der Stunde
und dem früheren Anhange angeordnet
worden ist.
^ K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
7. Juni 1874.

^ l90 - ' i s Nr. 60377

Dritte erec. Feilbietuug.
Vom k. t. Bezirksgerichte Adelsbcrg

wird bekannt gemacht, daß in der Exccu-
llonssache der k. t. Finanzvrocuratur für
«rain now. des hohen AerarS und Grnnd-
entlustungsfondes gegen Jakob Pojar von
^ t . Peter Nr. 25 zur Vornahme der mit
dem Bescheide vom 3. Juli 1872, Nr. 3766,
°uf den 16. Oltobcr 1872 angeordnet
»ewesenen und sohin sistierten exccutiven
Eitlen Feilbictung der dem Cxecuten ge«
porigen Realität Urb.-Nr. 1 aä Prem
wegen an Kosten noch schuldigen Restes
per 8 ft. 47 kr. und der auf 15 fl. 70 ' / , lr.
"justierten neuerlichen Executionslosten
und der weiteren Kosten die neuerliche
^aysotzung auf den

16. O k t o b e r 1 8 7 4
wlt Beibchalt des OrlcS, der Stunde
und mit dem vorigen Anhange angeord-
net worden ist.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am
" - Juni 1874.

^ Ä H i ) ' ^r?i82i7

Erecutive Feilbietuuss.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Ioria

wlrd hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Johann

Aonöinu von Stermec, als Cessionär des
MPer Cigale von Lome, gegen Andreas
^ul von Lome wegen schuldigen 188 ft.
" " lr. o. W. c. 3. o. in die executive
"Nentliche Versteigerung der dem letzter«
Willigen, im Grundbuche der Herrschaft
A'Vvach 8u!) Urb..Nr.942 vorkommenden
'"ealilät. im gerichtlich erhobenen Schä-
«ungswerthc von 1508 ft. ö. W., gewilligt
"n° zur Vornahme derselben die drei Feil-
vlelungsTagsatzungen auf den

9. O k t o b e r ,
7. N o v e m b e r und
9. Dezember 1 8 7 4 ,

^ A l n a l vormittags um 9 Uhr, hier«
«^'yts »nit dem Anhange bestimmt wor-
. " ' daß die feilzubietende Realität nur
S ^ letzten Feilbielung auch unter dem
^atzungswerlhe «n den Meistbietenden
YMtangegebcn werde.
b u c h ^ r « ^ ^ " " ^ p " l o k o l l , der Grund-
Nisse,5 und die Licltationsbeding.

diesem Gerichte in den ge-

August i 8 7 4 ^ " ^ " i c h t Ibr ia, am 13tcn

(2126—1) Nr. 1747.

Executive Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Idrta wird

hlemit bekannt gemacht:
ES sei über daS Ansuchen des Jakob

Pirz von Schwarzenberg gegen Martin
Pirz von Predgrische wegen aus dem Ver-
gleiche vom 31 . Ma l 1873, Z. 1065.
schuldigen 212 si. 9 lr. ö. W. o. s.o. in
die exec, öffentliche Versteigerung der dem
letzteren gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Wippach Urb.-Nr. 915/23 zu
Predgrischc vorkommenden Realität, im
gerichtlich erhobenen Schühungswerthe von
2176 ft. 0. W-, gewilligt und zur Bor»
nähme derselben die drei Feilbietungs-Tag-
fatzungen auf den

10. O k t o b e r ,
10 . N o v e m b e r und
1 1 . Dezember 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hierge-
richtS mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei
der letzten Feilbielung auch unter dem
Schätzungswerthe an den Meistbietenden
hintangegeben werbe.

Das Schiitzungsprotololl, der Grund-
buchSextract und die LicitationSbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amtsstunden eingesehen werben.

K. k. Bezirksgericht Idr ia, lun 13ten
August^1874.

(2133—1) Nr. 3002.

Reassumierung dritter exec.
Realitäten«Verfteigerung.

Vom k. l . Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS l. k. Rent-
amteS Landstraß die exec. Reassumierung
der dem Mathias Pevc von Moövirje ge»
hörigen, gerichtlich auf 801 fi. geschätzten,
8ub Urb.-Nr. 354 aä Herrschaft Pleiter-
jach vorkommenden Realität fammt An-
und Zugehör bewilligt, und hiezu die Feil-
bietungS-Tagsatzung, und zwar die dritte
auf den

4. N o v e m b e r 1 8 7 4 ,

vormittags von 9 bis 12 Uhr, Hiergerichts
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrealität hlebei auch unter dem
SchätzuugSwerlhe hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbcdingnifse, wornach
jeder Licitant vor gemachtem Anbote ein
10perz. Vadium zuhanden der Llcik»
tionScommisston zu erlegen hat, sowie das!
SchützungSprotololl und der Grundbuchs-
extract können in der dieSgerichtlichen Re-
gistratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld, am
21. Juni 1874.

(2120—1) Nr l 4206.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte «ittal wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS Herrn S i -
mon Jan von hl. Dreifaltigkeit die exec.
Versteigerung der dem Josef Skoda von
Tschadesch gehörigen, gerichtlich auf 110 ft.
geschätzten RcaUtät 8ud Vergreg..Nr. 51 ,
l'oi. 49 2(1 Gut Klcinlack bewilligt und hiezu
drei FeilbietungS.Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

13. O k t o b e r ,
die zweite auf den

13. N o v e m b e r
und die dritte auf den

15. Dezember 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gcrlchtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilül
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert!), bei
der dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wirb.

Die Licitationsbeoingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zu Handen
der LicitationScommission zu erlegen hat
sowie daS Schätzungsprotololl und der
GrundbuchSextract können in der diesge.
richtlichen Registratur eingesehen werden

K. k. Bezirksgericht Littai, am 30sten
Juni 1874.

(1986-1) Nr. 3712.

Executive
RealitäteN'Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Josef Pregel
von Mischjel die executive Feilbietung der
dem Anton Pregel von Ustje gehörigen,
gerichtlich auf 1735 fi. geschützten Realität
Urb..Nr. 14 aä Herrschaft Sittich im
ReassumicrungSwcge bewilligt und hiezu
drei FeilbietungS.Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

13. O k t o b e r ,
die zweite auf den

13. N o v e m b e r
und die dritte auf den

15. Dezember 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
der Gerichtslanzlci mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealitüt bei
der ersten und zweiten Fcilbietung nur um
oder über den Schätzungswcrth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsdedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
LicltationScommisfion zu erlegen hat, so-
wie daS Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dieSge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Liltai, am 10len
Juni 1874

(2105-1) Nr. 4072.

Executive
Rcalitäten-Verfteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Großla-
schiz wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Johann
Sevöel von Podgora die exec. Verstei-
gerung der dem Anton Dobram von Breg
gehörigen, gerichtlich auf 1190 fi. geschätz-
ten Realität aä Grundbuch Orleneg Urb.-
Nr, 23 bewilligt und hiezu tnel Feilbie-
tungs-Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

15. O k t o b e r ,
die zweite auf den

14. N o v e m b e r
und die dritte auf den

17. Dezember 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, im
hiesigen AmlSlocale mit dem Anhange äuge-
ordnet worden, daß die Pfandrealilül bei
der ersten und zweiten Feilbictung nur um
oder über dem SchützungSwerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die LicitalionSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zu Handen der
LicitationScommission zu erlegen hat,
sowie daS SchühungSprotololl und der
GrundbuchSexlract lönnen in der dieSge-
rlchtlichen Registratur eingesehen werden

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz, am
19. Juni 1874.

(2055 -1 ) N r . 1396 .

Erinnerung
au Maria H l e b a j n a und deren Rechts-

Nachfolger.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Kronau

wird der Maria Hlebujna und deren
allfalllgen Rechtsnachfolgern hlemit er-
innert :

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Monika Smolej von Aßling dic
Klage punew Verjährt- und Crloschen-
erlläruna der auf der Realität «ud Urb.-
Nr. 540 aä Herrschaft Weißenfels zu
Aßling mit dem HeiratSverlrage vom
21. Juni sichergcstelllen HeiralSgutforde-
rung der Maria Hlebajn» per 250 fi
C. M . , im Reste per 114 ft. 16 lr. C. M
s. A., Nid PMS8. 12. August 1874, Zahl
1396, hleramtS eingebracht, worüber zur
summarischen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

20. O k t o b e r 1 8 7 4 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 18
ullerh. Entschließung vom 18. Oktober
1845 angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwe-
send sind, fo hat man zu deren Vertretung

, und auf deren Gefahr und Kosten den
Herrn Anton Hribar von Kronau als
ouwtor k<i »otum bestellt.

Dieselben werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit fte allenfalls zu
rechter Zeit selbst erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmüßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schrille einleiten können, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der GerichtSoro-
nung verhandelt werden wird und die Ge-
klagten, welchen es Übrigens freisteht, ihre
RechlSbehelfe auch dem benannten Curator
an die Hand zu geben, sich die auS einer
Verabsüumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben werben.

K. l. Bezirksgericht Kronau, «n
12. »ugust 1874.

(2138^3) Nr. 2974.

Orccutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gurkfelb
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amtes Gurlfeld die exec. Versteigerung der
dem Mathias Grimiic von Hrasyc ge-
hörigen, gerichtlich auf 745 fi. geschützten,
in Hrastjc 8ud Urb.-Nr. 6 gelegenen, im
Grundbuche der Herrschaft Gurtfeld 8u!i
Reclf.'Nr. 179 vorkommenden Reulitül
bewilligt und hiezu drei Fellbietungs-Tag-
sahungen, und zwar die erste auf den

23. S e p t e w b e r ,
die zweite auf den

23. O k t o b e r
und die drille auf den

24. N o v e m b e r 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealltüt
be» der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitatlonsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der Licitalionslommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
GrundbuchSexlract können in der dieSge-
rtchtlichcn Reaistratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gul l fe ld, am
21. Juni 1874.

(2078—2) Nr. 15374.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. stüot.-deleg. VezirlSgerich e
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz-
procuratur, uom. des hohen AerarS, die
,xec. Relicilatlvn der uud Rclf.-Nr. 43,
tow. I . lol . 318, ad Oöclschach vorkom-
menden, gerichtlich auf 1660 ft. geschütz-
ten, dem Jalob Bergant resp«, desjen
Erben und Rechtsnachfolgern der mmderj.
Maria und Agnes Bergaul von Sen,i,ca
glhörigen, von NilolauS Iamnlg im
ExccutionSwcge erstandenen Realität zur
Einbringung der auS dem Meiftbole für
die am 28. Mai 1873 veräußerte obige
Realität dem h. l. l. Uerar zugeroiefenen
VoizugSposten per 65 ft 13 ' / , lr. nebst
l)"/o Z'nsen der auf 5 fi. 62 lr. adju»
stierten und weiter laufenden ExecutiouS-
loslen bewilligt und hiezu die geiloietuna>
Tagsahung auf den

3. O k t o b e r 1 8 7 4 ,

vormittags von 9 bis 12 Uhr, im »mls-
gebüude, deutsche Gasse Nr. 180, » l t dem
Anhange angeordnet worden, daß ole
Pfandrealität bei dieser Fellbietung auch
unter dem SchähungSwerlhe hinlangege»
ben werden wird.

Die LicitatlonSbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10"/« Vudium zu hau-
den der LicitationSconimission zu erlegen
hat, so wie daS SchätzungSprolololl und
der Glundbuchsextract lönnen in der
dieSgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l . stüdt. deleg. Gezirlsglricht Lai-
bach, am 20. August 1874.
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E i solides Kosthans far Stuflierende
»vl, ftlr strenge Ordnung m jeder Beziehung
bestens gesorgt wird, isl in der Expedilion des
Blattes zn «rsragen. (2 l80- i i )

Tüchtige

Agenten l Inspectoren
werden für eine gut situierte Ver-
sicberangsbank gesucht.

Offerte unter „Reell" nach Triest
poste restante. (2195—2)

Gine Wohnung
auf der K l a g l n f u r t e r S t r a ß e im
neuen K a r l Tauzher scden ^»ausc i,l
wegen l̂lbrc'se von Michaeli an zn ucr-
geben. Näheres darüber au« Gefäliiateit
beim H.rrn Eigenthümer. (2177—3)

^ c h t nette

Wohnungen
in dem nächst der Cigarrenfabrit neu-
gebauten Hause (btstet,end jede aus zwei
Zimmern, Sparherdtuchc, Epeise, Holzlege
und beliebig großcm Gemüs^gcrlen) sind
zu Michel! d. I . zu vermielhen.

Näheres beim Eigenthümer ci2oi—2,

M. DM in MA
(211» 3) Nr. 4045.

Crillnenltt^.
Vom l. l . Vezirls^richic ^ittui wild

dem Franz IeiKin, undelaimten Aufent-
haltes, hiemit erinnert, ooß in der Exr.
cuiiont>sachc des Franz Potcrbin von
Prezelislcnjive ge.en A»ra Pr^prol" t
von Oböina die Feilbielungslubllt vom
25. Juni 1874. Z 4045,. dem ihm be-
stellten curator aä aotum Markus Savsek
von Großprcbln ^gcstllll wu^de.

». k. Bezirksgericht Littai, 25ten
Juni 1874.

(2199—2) Nr. 558iV

E d i c t
zur Einberufung der Perlassclischafts-GläU'
biger nach HndlcuS B a r l o l oou Hi id.

Von dem k. t. Notar ^ohaim ?Itlo
in R'ifniz als Gcricktscommissär welden
diejenigen, welche als Gläubiger an die
Berlasscnschafl des am 15. August 1674
ohne Testament verstorbenen Grundde-
sihere und Ho!;bandws Ardreos V. rtol
von Hrib Hs.-Nr. 23 line Forderung zu
stellen b/lben, aufuefordeit, z"r Anmcl»
dung und Darthur.ng 'hler Ansplüche den

28. S e p t e m b e r 1 8 7 4 ,

vormittags 9 Uhr. in der t. l. Notariats«
lanzlii zu R ism; Hs Nr. 57 zu erschei«
nen oder bis dahin ihr Gefuch schriftlich
zu überreichen, widrigens denstlden an die
Veilasfenschaft, wenn sie durch Bezahlung
der angemeldeten Forderungen erschöpft
würde, lein weilerer Anlpruch zustünde,
als iusofernc ihnen ein Pfandrecht gebührt.

Reifniz. den 13. September 1874.

(2194—2) Nr. 6034.

Edict
zur Einberufung der BcrlasfenschaflsqläU'
bigcr nach Herrn Anton P o l o m l , P ar«

rers von Slavina.
Von dem t. t. Gezillsgerichte Adels>

berg werden diejenigen, welche als Glüu»
biger an die Verlassenschafl dee am 21st>n
August 1874 nm Testament verstorbenen
Herrn Anton Poloil,, Psalrels von Sla«
vlna, eine Forderung zu stellen haben, auf-
gefordert, bei diesem Gerichte zur Anmel-
dung und Darthuung ihrer Ansprüche den

9. Ok tobe r 1 8 7 4

zu erscheinen oder bis dahin ihr Gesuch
schrisll,ch zu überreichen, widrigens den-
selben an die Verlassenschaft, wenn sie
dmch Bezahlung der angemeldeten For-
derungen erschöpft würde, kein weiterer
Nnspluch zustünde, als infoferne ihnen ein
Pfandrecht gebührt.

K. t. Vezirlsgericht «delSberg, am
2. September 1874.

Steiermärkisohe Eseompte-Bank.
Nachdem für Freitag; deu £5. September d. •!. eine Plciiar-Ycisainmluiig des Comites

des Creditvereines wegen Erledigung eingelaufener Creditsgesuche anboraumt ist, so, werden alle Jene, wclcbö
sich im Sinne der Statuten *) um einen Credit bewerben wollen, eingeladen, ihre diesfalligen Gesuche biš
spätestens 34. September bei der Steiermärkisehen Escompte-Bank entweder persönlich oder brieflich au
überreichen.

L a i b a c h , am 18. September 1874.

Vom Comite des Creditvereines
der Filiale der Steiermärkisehen Escomptebank.

*) Auszüge HUH i-len SUlutfii sowie Gesuchs-Banquette werden auf mündliches oilt;r schriftliches Hc^ehron im Burenu >Jcr Ansta"
^rxlis verabfolgt.

Au der

Handels-Lehranstalt
in Laibach

liogiüuen die Vorlosuugen Sll^Q. 1. O l s t o T o e X -

Ferd. Mahr.
(2214-1) Director.

I n imsclem Verlage erschien ü»b ist durch jlche Ouchhaüdll iüg zu lirzich >,:

General - Geschäftstabellen.
Ein nothwendiges und verläßliches Hilfsmittel

zur

Erleichterung des Geschäftsverkehrs
fUr

l. l . Ttaats- und Vaudesbuchhaltnngen, Tleuerämter und tterichte, sowie filr
l . t. Notare. Advocate«. UctiengeseUjchaften. VanlierK und Kapitalisten

HerauSssegebcu ui'd bcarliiilcl
von

3-ia.sta,TT Dzimsky.
I I . Aufl. 4. 43 Vagen.

Preis broschiert 2 ft. 5H lr. ö. W.

Dic erste Nuftage lanl gar nicht in den Handel, da dieselbe allem mir durch
Subscription in lttrzester Zeit verlauft wurde, gewiß ein Veweis der Nrauch!arteit <
dirscs untlilliehrlichcn Hilssbuches.

Laibach. v. AleMMM <k Aambttg.

(2042—3) Nr. 3061.

Kundmachung.
Von dcm l. l. iüczirlegerlchle in Slcin

wird hiemit belannl gegeben:
Es fei infolge der vom Hcrrn I . C.

M^ycr, Handelsmann in Lalbach, durch
Dr. Pflfferer, unterm !^0. Juni 1874,
Z. 3061, gemachten Hinluge der Verlaß,
masse der «nfangs Ma i d. I . im Cioil-
lpilale in Laidach gestorbenen Ioscfa
Pochlin zur Wahrung ihrer Rechte Heir

! Iatov Eppich, Hausbesitzer in Slcin, als
Curator bestellt und demselben das vom
Herrn I . C. May?r gegen Iosefa Poch-

j lln 3ud z)ra63. l i . Mai 1874, Z. 2397,
überreichte Gcsuch »ä Num. 2053 äo
1873. um Ellhnlung einer lleitelcn Flist!
von Einem Jahre zur Rechtfertigung der
Plünotalion pcto. 839 fl. 97 lr. e.8. o.
jammt dem darüber elflossenen Gescheide
zugestellt worden.

tt. l. Oezirlsgiricht Stein, am Ilen
August 1874.

^2144—2) Nr. 3642.

E d i c t
zur Einberufung dcr VerlassenschaftSgläu-
biger nach dem verstorbenen Johann,

S i n l von Zauchen.
Pon dem l. l. VezirlSgerichte Lacki

werden diejenigen, welche als Gläubiger!
on die verlassenschafl des am 13. Aprils
1874 mil Testament verstorbenen Johann >
Slnt von Zauchcn eine Forderung zu ^
stellen haben, aufgefordert, bei diesem Ge-
richte zur Anmeldung und Darlhuung
ihrer Ansprüche am

7. O k t o b e r l. I .
vormittags 10 Uhr zu erscheinen, oder
bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu über«
reichen, widtigens denselben an die Ver-

lassenschaft, wenn sie durch Gezahlung der
angemeldeten Forderungen erschöpft wMde,
lein weiterer Anspruch zustüüde, tils in«
sofe/n ihnen ein Pfandrecht gebührt.

Lock, am 22. August 1874.

(2137—3) Nr. ^976^

Executive
Realitäten-Verfteigcniüg.

Vom l. l. Bezirtsgerichtc Gurlfeld
wird betannt gemacht:

Es sei über Ansuchen bcs l. t. Steuer-
amtes Gurlfeld die executive Versteige«
rung der dcm Josef Schoba von Gasize
gehörigen, gerichtlich auf 2!5 fl. geschütz-
ten, in Gasi;e N l . 1 gelegenen, im Grund»
bliche dcr Herrschaft Landstraß vorkom.
menden Realität bewilligt und hlezu drei
Fcilbietungs«Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

2 5. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

2 7. O k t o b e r
und die dritte auf den

2 5 . N o v e m b e r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
der Gerichtstanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealiliit
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schatzungowerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben tuerden wird.

Die tticitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licit>.lit vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Padlum zu Handen
der ^icitationscon'mission zu etlegen hat,
sowie daS SchützungSprotololl und dcr
Glundbuchscflract lünulu in der dieö-
gerlchllichen Registratur eingesehen wcrden.

K. t. Bezirksgericht Gurlfeld, am
21. Juni 1874.

(2186—3) Nr. 4862.

Executive Feilbietung.
Bon dem k. k. Landesgerichte Lai-

bach wird hiemit bekannt gegeben:
Es werde zur Einbringung des

von der k. k. Finauzprocuratur für
Krain angesprochenen Rückstandes per
19 ft. 50 kr. an Perzentnalgebühr nebst
5"/,, Verzugszinsen, sowie der bishe-
rigen ans 7 f l . 1 kr. bemessenen nnd noch
weiter cmerlaufcnen E^ecntionskosteN
die exec. Feilbietung dcr auf den, dem
Herrn Bartlmä Bla?, gehörigen Rea-
litäten «ul) Urb.-Nr. 4 '.i<1 D. N. O.
Commenda Laibach nnd Urb.-3ir.
1751, Mappe-Nr. 115 ^ Stadt'
Magistrat Laibach am 7. Sahe hyp^
thekarifch sichergestellten Forderung des
Herrn Franz Blaz per 1115 fl»
78 kr. 0. «. 0. hiemit bewilligt und
werden hiezu drei Feilbietungstermine,
und zwar aus den

2 4. Augus t ,
7. S e p t e m b e r und

2 1 . S e p t e m b e r 1 8 ? 4 ,

jedesmal vormittags 9 Uhr, vor die'
sem Gerichtshofe mit dem Anhang
angeordnet, daß obgedachte Forderung
bei den beiden ersten Feilbietung^
terminen nur um oder über den S ä M
werth, bei der dritten und letzten F<^
bietung aber auch unter demselben
an den Meistbietenden gegen sof"
tige Bezahlung werden hintangegebe"
werden.

K. k. Landesgericht Laibach, a"
28. J u l i 1874.

Nr. 5989 oi>
Zur ersten und zweiten Feilbtt'

tilngc-Tagsutzung ist lein Kauftustlg"
erschienen.

K. k. Landesgericht Laibach, ""'
12. September 1874.

(2081—2) Nr. 15624'

UcbeltnlMlst
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l. sliidt.'deleg. Bezillsgeri^^
in Laibach w,td plannt geniucht: ,

Es sei die mit dem Bescheide o°
21. Ma i 1874, Z i)12U, auf den ^
August 1874 angeordnete drille crcc""
Realfeildietung auf den

7. O l l o b e r 1 8 7 4 ,
vormittags 9 Uhr, hiergelichls u>i< ^'
früheren Anhange übertragen woldc».^^

Gleichzeitig wird dcn unbelalNlt
befindlichen RechtSnachfolgcln des T«°
larglaubigcrs der dem Josef Hoievar v
Piautzbüchel gehörigen Realität Na""
Thomas Fcnstcr von Dobravca l)^'
erinnert, daß ihnen zur Wahrung ' ^
Interessen in dcr Execuiionssache ^ ,̂,
Seunig gegcn Josef Hocevar vou P'""7,
büchcl Herr Dr. Pflffercr, Mvocot
laibach, unter gleichseitiger Z u s t ^ l " ' ' ^ ^
Realfeilbietungs - Uebertra«un«sb<:»ci?c ^
Z. 15024 zum curator a<1 »cwm l"! '
worden sei. ^ch,

K. l.slädt..deleg. BezirtSgerichl«a'°"
am 16. August 1874.

Druck und Verlag von Ignaz o. Kleinmayr H Ftdor Vamberg.


